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6in Rchrut, wie ibn
(Snbücf) roirb unb raufe e§ bodj noefj guten

©af? ich feiten ejerjieren barf,
Unb bie @d)üferprüfung füt SMruten
Sft bod) immer bumm unb fdjeufelidj fdjarf.

Sraucfjen roir ben gang genau gu roiffen
SBo Sutern unb Sern unb ©Uten liegt?
Ober roo fid) um ben Sieg geriffen
Unf're SUten, bie fo gern gefriegt?

Ob id) gterlitt) fdjreibe einen 2Iuffaij
©eht bie ftrengen §erren gar nidjtS an;
@§ genügt mir, roenn id) auf bem Staufplatj
SJieine gtngerfraft Beroeifen fann.

bekannte Leute baben möchten.
Ob'§ in meinem ßopfe ridjtig roimmelt,

ffißenn td) eine Stedjnung löfen foU,
SBann unb roo ein grofjer ©eift gewimmelt
©oldtje fragen machen Beute toH

SBie'S nad) Safel gefjt SariS unb SBefel,

Niemals bab' id) b'rüber nadjgebadjt.
99in id) mebr unb roeniger ein @fel,

üftod) oiet bümmer ift, roem'S ßummer madjt.

93iilitärOrganifationen
Unb Sjameu müf3en gar nidjt fein;
SJHt ben rübmlidj rührigen Serfonen
33aterlänbidj fjcfri q fdjretb idj: dleiuV

Zentralheiziings-Fabrik

Altorfer $c Lehmann
ZOFINGEN

Liefern und erstellen als Spezialität unter Garantie : 72

Zentralheizungen aller Systeme.
Sanitäre Einrichtungen, wie Bad-, Wasch-, Closets- und Toilette-
Prima Referenzen zur Verfügung. Einrichtungen. Zweiggeschäfte in St. Gallen, Lugano u. Milano.

Bar- oder Teilzahlung.
Verlangen Sie gratis unsere

neuesten Kataloge über: Uhren,
Musik-Instrumente, Schiesswaffen,
Feldstecher, Reisszeuge, Photogr.
Apparate, Barometer etc. Exportland

Versandhaus, Kappelergasse

13/25, Zürich. 52

§ Billard-Besitzern!
Wenn Sie gut und billig

bedientsein wollen, wenden
Sie sich an Fr. Bäriswyl,
Billardier, i n Bern, für sämtliche

Reparaturen und alle
Zubehörden. Telephon.

Das Neueste u. Beste

in elektrisch. Taschenlampen,

unerreicht an
eleganter Ausstattung,
Lichtstärke und Brenndauer

mit Dauerkontakt
und Linse, versendet für
Fr. 3. 152

A. Albers
Uhrmacher und Optiker

SchafThausen.

Ersatzbatterie
beste Qualität ä 60 Cts.

Zur Schonung ganzer Kleidungen
beim Aufbewahren empfehle ich

Herren und Damen den 93

Kleiderbügel Union44
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko erhältlich von

G. Meyer, Burgdorf.

Arth-

Rigi-
Bahn.

An allen Sonntagen Goldau -Kulrr retour II. Kl Fr. 6." III. Fr. 4.
Nur ' TaS gültig. "VI In Goldau zu lösen.

Vereine und Gesellschaften alltäglich besonders reduzierte Fahrtaxen.
Die genussreichsten Touren sind die Rundreisen Zürich, Zug,

Goldau, Rigi, Vitznau, Luzern, Zürich oder umgekehrt.
Zürich und Enge zu lösen.

Haben
Sie

Wanzen?
und wünschen dauernd davon befreit zu werden mit einem
geruchlosen Mittel, für dessen Erfolg 4 Jahre schriftlich
garantiert wird, so verlangen Sie Gratis-Besuch und
Prospekts vom Basler Reinigungs-Institut. 88

J. Willimann, Basel.
Vertreten auf allen Plätzen der Welt.
Konkurrenzlos. Höchste Auszeichnung. 3 Grand Prix.

3 gold. Medaillen. Prima Referenzen. Gegr. 1894.

I
I

^Produkt er

Verlangen Sie

»I hygienischer
Zwieback

Produkt erster Güte, ärztlich warm
empfohlen.

5f«MA*'t
Kleine

*W> > 5alzbretzeli
Feinste Beigabe zum Bier.

5
Qualität extra supeneure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

43 Ch. Singer, Basel.

Die grösste Sicherheit gegen

Einbrecher,
Spitzbuben,

Feuersgefahr,
bieten 123

Union- sßhränke.

Union -Kassenfabrik
Zürich-Albisrieden.

^u^mroerjscsetjres

Hygienisches hilstte -Wittel
l. $an4es.

WIM tt Mm

Das Beste
für die haare

PREIS Fr. 1.25
rfehmpn iie nur (JRTICOL an
sonst bestellen Sie direkh

URTICOLFABRIK ST GALLEN

Sin lìekrut, nie ikn
Endlich wird und muß es doch noch guten

Daß ich selten exerzieren darf,
Und die SchülerprUfung für Rekruten

Ist doch immer dumm und scheußlich scharf.

Brauchen wir den ganz genau zu wissen
Wo Luzern und Bern und Sitten liegt?
Oder wo sich um den Sieg gerissen

Uns're Alten, die so gern gekriegt?

Ob ich zierlich schreibe einen Aufsatz

Geht die strengen Herren gar nichts an;
Es genügt mir, wenn ich auf dem Raufplatz
Meine Fingerkraft beweisen kann.

bekannte I^eute baben möckten.
Ob's in meinem Kopfe richtig wimmelt,

Wenn ich eine Rechnung lösen soll.
Wann und wo ein großer Geist gehimmelt
Solche Fragen machen Leute toll.

Wie's nach Basel geht Paris und Wesel.
Niemals hab' ich d'rüber nachgedacht.

Bin ich mehr und weniger ein Esel,

Noch viel dümmer ist, wein's Kummer macht.

Militär Organisationen
Und Examen müßen gar nicht sein;

Mit den rübmlich rührigen Personen

Vaterländich hesria schreib ich: Nein!"

Kiefern unc! erstellen als Lveàlitàt unter Larantis : 72

AkàMàMii aller Kleine.
Ssniîâre UinrioliîunKen, wie öaci-, Vàen-, Llosà- unä loileiie-
?à kàu^ll M VürllltMZ. lclinrioniungen. ômiMàà m 8t. kà, bUMv u. Wâ

Lar- àr làdliiM
Verlangen 8ie Arstis unsere

neuesten Kàloge über: Unren,
lVIusik-Instrumente, 8ebie8swàn,
felllstecner, ksisszeugs, k'botogr.
Apparste, lZarometsi' etc. Export-
unci Vsrssncinsus, «appeler»
gS88e 13/25, 2ürion. 52

v/snn 8Í6 Zut unâ billiA
beäientseiii ^vollen, vvencleir
Lie siek air ?r. iZârisw>I,
IZillarZier, i n Sern, kür sümt-
lieds ksparàuren unà alle
/ubeköräeii. ^slspkon.

llg8 liklieck u> öesik
in slsktrison. 1°ssoNsn-
Ismpsn, unsrrsls'nt sn
slsesntsr ^usststtuns,
1.iontsrürkg nn<Z »renn-
«Isusr niit vsusrkontskt
nnil I.inss, vsrssnäst kiir
?r. 3 1S2

Elkers
UNrmsoNsi' unci Optiker

Sc-nsMisussn.

Ursstzbàrie
dssts c^uslitst s M Lis.

?ur 8obonung gsn?ei- Kleiclungen
beim à.ukkswsNrsn smpkskls ioN

Ilsrrsn unit Osrnsn cisn 8S

sus ksin pol. Noi?. drsit. vsrnicikslisni
LÜASI unct vsrstsiibsrsr Xlsmrnsr kür
<ZIs Noss sto. (Zsllsn Linssnâuns von

Z.A> in lvlsrksn krsnko srnsIMon von

^.n allen Sonntagen Qolclau -Xulrr retour II. rll kr. 6, III. kr. 4.

îIûWf" »tur I ^»s AllitiK. "H»U In (Zoläau ^u lösen.
Vei-eine unci Kesellsebàn slltàAlion besonäers reàierte fgbrtsxen.

Oie genussrsicristön loursn sinä äie kunärsisen Anrieb, ^UA,
(Zoläan, kìiZi, Vit^nau, Küfern, ^ürietr oäsr umZsli.zbri.

Gurion unci enss iu lösen.

Sis

nnä wünseben ctsusrnci äavon befreit ?u vsräsn mit sinsm
svruc-nlosvn Mittel, kür äessen krkolK 4 ^snr« sc-nriftlic-n
ßlsrsntisrt wirä, so vsrlanZen Lis (Zratis-lZssuelr unä t?ro-
svsktus vom Ssslor Hoinisunss-tinsìitut. 33

«I. ^Villimaim, Lasel.
Vertreten auk allen ?1àeu âer V^elt.
klonlcurren^Ios. ktösbsts ^.usz-sieknunZ. 3 Kranä Prix.

3 ^olä. Msäaillsn. prima tiekersn^en. LeZr. 1394.

I

ZUM
VerlanKsn Lis

jivgienizcker

k>coäu><t ocster lZllte, Lritlieii «scm
emptokisn.

â?«»«-'e Veine

Deinste Seigsbe ?um kiec.

5
lZuâlitât Lxlrs supècieuce.

'VVo niebt 2U traben, selrrsi-
ben Lis äirslct an äis
Scznwsii. Sret^sl- unci

^wisdsczlc-psdrilc
43 cîà. Sirr^sr, Làssl.

Ois Zrössto Sionsrtivir FS^en

bistsir^
123

Union -Xa886nfabril<
lürieli-^luisrieljen.

Iftcnk<«5cc-^^^SZc^

llckm?n^e nur tll,7I(.<». sn
^onb^ ds5ls>icn clicekt:

uk7lcoi.!^VKIK 37 ü^l.l.rII>I



Atelier für Architektur
(Diverse Diplome, silberne und goldene Medaillen).

ENTWÜRFE

und

BAUPLÄNE
zu jeder Art

Stein- u. Holz-

Bauten,

Sanatorien.
Hotels,
Kuranstalten,
Villen und

Landhäuser.
Der Landscnati und

den Bedürfnissen
jeweils angepasst,
projektiert und erstellt

-' ' i igawwnra
Architekt

Zürich- FluDtern.

Für stark begangene Lokalitäten
ist

Indisches Hartholz

»LI
weil äusserst widerstandsfähig gegen Abnützung l50

IUP* der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden. "^Hf
Atteste und Muster stehen zur Verfügung.

Parquet- u. Chalet-Fabrik
INTERLAKEN

BrieteHen!
Preisliste für Sammler ver

sende gratis und franko.
Ankauf u.Verkauf

A. Schneebell, 18
FraumUnsterstr. 25. Zürich.

für alle Verhältnisse, j
speziell - - - - 54,
Brückenwaagen :

in neuesten, unUber-
'

troffenen Konstruktionen, PATENTE j
No. 22780 und 27055, liefern - - -

H. Ammann-Seiler's Söhne,
Waagen -Fabrik in Ermatingen.
Feinste Referenzen und
Gutachten. - Höchste Auszeichn.

Achtung für Hotels ii. Restaurants! Sie beklagen sich
dass Ihr Wein, Most, sich ge-
stossen, kotilensäurearm, lind,
ja stichig geworden. Warum
schützen Sie sich nicht rechtzeitig

durch Anschaffung des
billigen Schutzspenders Automat",

Patent 9194? Illustr.
Prospekt gratis und franko durch
den Erfinder und alleinigen

SP- Fahrkanten
Vogler-Egloff in Ober-Rohrdorf

(Kanton Aargau) 22
BUrsten- und Fasshahnenfabrik.

Diplom t, Klasse Schw. Kellerei-
Ausstellung Luzern. Silb.
Medaillen Bern und Frauenfeld.

Von Gastwirten la. Zeugnisse.

CtUe ca dem 'Jakob ßolzecbettcr tn Casablanca und
Umgebung gegangen ist.

Sufätttgerroetfe ift mir bie geroifj intereffante Äorrefponbenj non 3afob
goljfdjeiter unb feinem SBtuber, auS einem fleinen £eftt" im ^üribiet, in bie
ßanbe gefallen unb id) glaube mm ben Sefern beS DtebelfpalterS einen ©efaEen

ju erroeifen, menn id) in ber Jpauptfadje, au§jug§roeife, oon ben romantifeben
Srtebniffen biefeS 3lbenteurer§ ba§ 2fterfroürbigfte mitteile.

$afob Soljfdieiter roar in Sbun eine Seit lang 2lUerroelt§pug unb ba
lernte er aud) ben enrenfeften Oberften Slrmin SD7üUer fennen, beffen ©unft er,
banf feiner beroorragenben ^utjoirtuofttät, in bem HJiafje eroberte, bafj er ibn
nad) feiner 2Babl jum ©eneralinfpeftor ber maroffanifeben ^olijei mit ftd) al§
Seibputj nad) Sanger nabm.

Döerft SKüller ift aber bann balb nad) Sern in Herten gegangen unb ba
hat ber 3afob ßoljfcbeiter, urfpritngHd) iBiebfnedjt von Seruf, biefe Slbroefenbeit
benutjt unb ift in DJJaroffo l)erunigeftöbcrt, notabene mit ber gteid)eu alten,
grofjjdjirmigen Äaoallerie=Offi3ier§=9Mfje, bie ibm einft ein Seutnant, bellen
©adjen er ju putjen batte, gefdjenft hat Dtaiürlidj »erftet)t ber 3>afob ßo!j=
fd)eiter roeber bodjbeutfdj nod) italienifd) ober franjöfifd), gefdjroeige benn fpanifd),
ba er in feinem £eimatürtdjen, im ©äuliamt", als ber Ginjige feiner SllterS«
genoffen fd)on aus" ber 4. fttaffe ber 3?ot£sfcr>Hle in bie SBelt IjinauStrat, trotjbem
er feine 8 Qabre ©djuljeit abjoloierte. @r roar aifo jebenfaHS feiner ber @e=

fdjeibteften, roie feine littcrarifdhen Oeiftungen jeigen roerben, beren erfte id)
bier im Original unoerfätfdjt gleid) folgen laffen roerbe-

Äfj affablangga, 23- Stuguft-
Sieper 93rubber!

9Bär id) nu baf)eimen geblieben unb l)ätti bie ©tiffet j'Sbun innen
roeiter§ gepult, e§ roäri mir groüjj cid roöller a§ jetjt- ©it ber Oberldjt furt
gegangen üd)t, bin id) feinen Sag be§ Säbens" fidjer geroäien. Ser 2üi, ber
braune Äammerbiener oom Oberfdjt, tuet mir j'leib, roa§ er nur ff)an.

©§ iidjt fdjüülifcbüti unb fafdjt nümmen sum Uralten, ßerfdjt han i
mer nor Iuter längt Beit in ben (Sbäßer aben gemadjt, roo ber Oberfdjt j'SMfite
ju feinen Serner ^oblegen gegangen iid)t unb Ijan bte gläfdjcn probiert, non
benen mir bfunbers" bie guet gcfdjmödt babben, roo prüfet Ijänb- ©o ne§
©d)lttctlein tjätti bir, lieber SBvubber, aud: guet getan.

9tad)ber bin i ue gangen mit einer Sifdjtbee, roie bie, roo mir ammen
baljeim für bte Öpfetftüdttetn gehabbt Ijaben. Se teiben 2llt, roeifdjt e jo ne
butjme Sämberenäjler, bätt mi angelugt roie einen ©djölm unb bätt neunten
üppi§ gebrubmlet roie ©all ©djroiß, roa§ jebefallS arabifd) fjätti fönen fi. So
Ijabbe id) ibm einfad) eine§ geputjt unb bänn bätt§ balt en .jpofelupf geb, bi§ be

gifdjer brjue djo ifdjt, roeifjt ber efjemaHige Slbjutant nom Oberfdjt, en Sbur=
gauer, unb i§ aufe einanber geriffen hat

Gsr tjätt fdjeintj gerabe feine Äoferen fjoblen rooljlen. SJconfieur gtfdjer",
bani bo gebrüeljlt, mifdjen ©ie fid) nidjt in frömbe $änbel. ©ie feien nümmen
ätbjutant". 3dj b abbe e§ im 3lnjetger uf; bem ©äuliamt* mit aiggnen Sluggen
getäfjen.

So Ijat mir ber gifdjer audj nodj ein§ geputjt, bafe ber 2lli roie einen
Sorenbueb geladjt t>ät- Sruf bät ritt" ber 3lli furjerbanb ufj bem £jaufje b,erau§=
gcfdjmeifjt- ©lüd'lidjerroiiS bani nod) ben 3°Pfen' Dm ber Oberfdjt nor feiner
Slbbreifje mir nod) gab, im ©aefe gebabbt, fufdjt roäre fertoljren geroäfen.

3ofeb!", bätt ber Oberfdjt, befor er nadj 33äm ifdjt, jue mir gefatljt,
paß uff, bafe able§ in ber Crtmmgg ifdjt, roänn id) roibber fommen tue unb
lob. meuterten in ben Äeljter abben, fufdjt d)ünnt'§ e§ UgfäU gä! ©ang nitt
jroit in bie ©tabt binein unb lob bidj nitt oerroütfdjen gcnnütfdjt bätt mi
afjlerbing§ niemert a§ ber 2lli, be ^unt.

O! lieper SSrubber, l)ätii nur bem Oberfdjt gefollgt unb roäri nit in ben
Gebier aben gegangen, bänn roäri beffer brabn a§ jetjeb, roo mi§ ©erftli futfdtji
ifdjt. 3Ba§ tjani bo roeUen madjen in Sangger obni ber Oberfdjt? 3 ba gfjort,
e§ feigi üppi§ in Saffablangga lo§, '§ gäbi bort viü cid Irbet, 3um Sifpill
Slanobnen ju reparieren. So bani gebadjt: 3ofeb, pafj uf, bu fennfdjt »o Sbun
ber ben Stenfdjt. Su gofjfdjft uf Äaffablangga, roo i nad) ere fdjrürfleb langen
unb geföbrlidjen gabrt fjüt inorGcn früt) um 31/* Ubr angefobmen bin balber
tot unb obni en Gbrütjer im ©acf. Sie Cueber non Arabern fjabben mibr aljleo
geftollen. Srum fei fo guet, tiäper Srubber, unb fdjicfe mir bofdjt=reftaurant
Eaffablangga e par ^ränggli, fufdjt djani ber nüntme fdjribe, roie§ mer gangen
ifdjt- '©ifdjt fdjülifdjüli roämc fo in ber SBätt ummen gjagt roirb roie nen
©fei, berig e§ bier oiHe gibt, bie '8 beffer fjaben al§ unfereiner. O, i roetti, i
roär fo neö 33er) ober eufi ©bueb babeim im ©taft, roo bodj ä'fräffe bät. Säb
roobl unb fdjicf ba§ ©äHt balb. Sein Drübber 3ofeb.

Stotenbeni. ©farbigi 9ta?tüedjli ntuefdjt mer feini fdjicfen, i bruudje tjier
blofj aHi oierjetjn Sag einc§ unb bänn gang i a§ SWeev unb roäfd) e§ eifad) u%
unb bvudj§ roieber rjon oornen.

Atelier kür ààitààr "Mß
(lllve-se Diplome, silberne unä golàs iVlectsillon).

und

!u jectsc ài-t

8îkin- »oll-
kauten,

8snàr!en.
ttotels,
Xursnsklten,
Villen unci

t-snäliäusei-.

ver l.î>nils>)n->N un»

»velis s.igcpssst. pro-

2ûried-?Iiilltki'il.

fül- 8wi-li begangene l.0kaliiät«zn
ist

weil äusserst wicierswnclstâliig gegen Abnützung 15g

DM^ ciel- ?w6e><mà88>g8t6 unä

V0l-t6!>kà8t6 5u88dàn. '^HW
Atteste unci iVIuster stellen 7ur Verfügung.

l?arqueî- u. «Ltialsi pabiik

Zriàsrlle»!
Preisliste illr Szmmier ver

sericie grsNs unii Irsnko.
^oltSut u.Verkaut

^ì. «oàneebel/, '.S
?rsuràster«I,r. ZS. 2ür>c-k.

«Ur slle Veciià'linisse, j
speziell 54,
ZriiciseMSSizen!
ln neuesten, uniiber- '

t-ottenen Konstruktionen, pàie^II- j
l>Io. 227S0 unä 270SS, Iletecn - - -

^mmann-8kilei''8 8önne,
Wsggen-fsbrilc in ^rmstingen.
ksinsts liöfsrsnxsn unä Lut-
ÄCNtSN. - liÜLKstö ^.US2<ZÌLNN.

Mìii^M Mck u. àtàMà! 8>e beklagen 8iek
cisss INr ^Vsin, >lost. sloN j?s-
Stössen, koNIsnsäursarni. linâ,
M stioNi^ «sxvorâsn. >Varum
sotiütiiön Sis sioN nlokt rsoirt-
xsitiê? âur^N ánsoNaN'unx clss
billi^sn SoNutxspsnâsrs .^utc>-
mot", potent 9194? illustr. ?rc>-
spskt gratis »n<> franko cturoN
âen IZrNnâsr uncl allsinigsn

U>» ?ai>rkantsn
Voglec-UgloN in obsr-ftokrdorl

(Kanton Marsan) 22
kllrstsn- >m<i ?s«skst>oeàbr>i<.

Diplom I. Klasse ScNxv. Ksllsrsl-
^nssrsIIuNN l^uxsrn. Siid. Ivls-
ciaillsn ksrn unâ I>'rausnts>â.

Von Kâst»,irten >s. Zeugnisse.

Mie es cleni Iakob k)oì2scneîîer în Lasablanca uncl
ìZrngebung gegangen îsî.

Zufälligerweise ist mir die gewiß interessante Korrespondenz von Jakob
Holzscheiter und seinem Biuder, aus einem kleinen Hefti" im Züribiet, in die
Hände gefallen und ich glaube nun den Lesern des Nebelspalters einen Gefallen
zu erweisen, wenn ich in der Hauptsache, auszugsweise, von den romantischen
Erlebnissen dieses Abenteurers das Merkwürdigste mitteile.

Jakob Holzscheiier war in Thun eine Zeit lang Allerweltsputz und da
lernte er auch den enrenfesten Obersten Armin Müller kennen, dessen Gunst er,
dank seiner hervorragenden Putzvirtuosität, in dem Maße eroberte, daß er ihn
nach seiner Wahl zum Generalinspektor der marokkanischen Polizei mit sich als
Leibputz nach Tanger nahm.

Oberst Müller ist aber dann bald nach Bern in Ferien gegangen uud da
hat der Jakob Holzscheiter, ursprünglich Viehknecht von Beruf, diese Abwesenheit
benutzt und ist in Marokko herumgestöbert, not-rbene mit der gleichen alten,
großschirmigen Kavallerie-Offiziers-Mütze, die ihm einst ein Leutnant, denen

Sachen er zu putzen hatte, geschenkt hat. Natürlich versteht der Jakob
Holzscheiter weder hochdeutsch noch italienisch oder französisch, geschweige denn spanisch,
da er in seinem Heimatörtchen, im Säuliamt", als der Einzige seiner
Altersgenossen schon aus der 4. Klasse der Volksschule in die Welt hinaustrat, trotzdem
er seine 8 Jahre Schulzeit absolvierte. Er war also jedenfalls keiner der Ge-
schcidtesten, wie seine litterarischen Leistungen zeigen werden, deren erste ich

hier im Original unverfälscht gleich folgen lassen werde-

Kh a s s a b l a n g g a 23. August.
Lieper Brudder!

Wär ich nu daheimeu geblieben und hätti die Stissel z'Thun innen
weiters geputzt, es wäri mir gwüß vill wöller as jetzt- Sit der Oberscht surt
gegangen ischt, bin ich keinen Tag des Löbens sicher gewäsen. Der Ali, der
braune Kammerdiener vom Oberscht, tuet mir z'leid, was er nur khan.

Es ischt schüülischüli und sascht nümmen zum Ushalten- Zerscht han i
mer vor luter längi Zeit in den Chäller aben gemacht, wo der Oberscht z'Msite
zu seinen Berner Kohlegen gegangen ischt und han die Fläschcn probiert, von
denen mir bsunders die guet geschmückt Habben, wo pfuset Hand- So nes
Schlücklein hätti dir, lieber Brudder, auch guet getan.

Nachher bin i ue gangen mit einer Kischthee, wie die, wo mir ammen
daheim für die Opfelstücklein gehabbt haben- De keiben Ali, weischt e so nc
duhme Dämberenzzler, hätt mi angelugt wie einen Schölm und hätt neumen
öppis gebruhmlet wie Sall Schwiß, was jedefalls arabisch hätti füllen si. To
habbe ich ihm einfach eines geputzt und dänn hälts halt en Hoselupf geh, bis de

Fischer drzue cho ischt, weißt der ehemallige Adjutant vom Oberscht, en
Thurgauer, und is auß einander gerissen hat-

Er hätt scheintz gerade seine Kofercn hohlen wohlen. Monsieur Fischer",
hani do gebrüehlt, mischen Sie sich nicht in frömde Händel. Sie seien nümmen
Adjutant". Ich habbe es im Anzeiger uß dem Säuliamt' mit aiggncn Auggeu
geläßen.

Do hat mir der Fischer auch noch eins geputzt, daß der Ali wie einen
Torenbueb gelacht hat- Druf hät mi der Ali kurzerhand uß dem Hauße
herausgeschmeißt- Glücklicherwiis hani noch den Zapfen, den der Oberscht vor seiner
Abbreiße mir noch gab, im Sacke gehabbt, suscht wäre ferlohren gewäsen.

Jokeb!", hätt der Oberscht, befor er nach Bärn ischt, zue mir gesaiht,
paß uff, daß ahles in der Ortnungg ischt, wänn ich widder kommen tue und
loh niemerten in den Kehler abben, suscht chönnt's es Ugfäll gä! Gang nitt
zwit in die Stadt hinein und loh dich nitt verwütschen! Fcrwütscht hätt mi
allerdings niemert as der Ali, de Hunt.

O! lieper Brudder, hätti uur dem Oberscht gefollgt und wäri nit in den
Kehler aben gegangen, dänn wäri besser drahn as jetzed, wo mis Gerstli futschi
ischt. Was hani do wellen machen in Tangger ohni der Oberscht? I ha ghört,
es seigi öppis in Cassaolangga los, 's gäbi dört vill vill Arbet, zum Bispill
Kauohnen zu reparieren. Do hani gedacht: Jokeb, paß uf, du kennscht vo Thun
her den Dienscht. Du gohschst uf Kassablangga, wo i nach ere schröckleh langen
und gefährlichen Fahrt hüt morgen früh um 3>/4 Uhr angekohmen bin halber
tot und ohni en Chrützer im Sack. Die Lueder von Arabern Habben mihr ahles
gestolleu. Drum sei so guet, liäper Brudder, und schicke mir boscht-restaurant
Kassablangga e par Fränggli, suscht chani der nümme schribe, wies mer gangen
ischt. 'Tischt schülischüli wäme so in der Wält ummen gjagt wird wie nen
Esel, derig es hier ville gibt, die 's besser haben als unsereiner. O, i wetti, i
wär so nes Veh oder eusi Chueh daheim im Stall, wo doch z srässe hät- Läb
wohl uud schick das Gällt bald. Dein Brudder Jokeb-

Notenbeni. Gfarbigi Nastüechli muescht mer keim schicken, i bruuche hier
bloß alli vierzehn Tag eines und dänn gang i as Meer und wäsch es eifach uß
und bruchs wieder von vornen-
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